
‚SCHICKSAL’ ?   -  oder -  sich wehren !
Der Ausbau der Start- und Landebahn ist noch lange nicht entschieden !

Es ist anzunehmen, dass vor Gericht die Belange der betroffenen Menschen und der Natur in einer fairen Abwägung 
über die extremen Forderungen von VW und DLR siegen können.

Auf einer Informationsveranstaltung am

08. März 2007, um 19:30 Uhr
in Otto’s Gaststätte, Hondelage, Hegerdorfstr. 28

werden die Bürgerinitiativen Flughafen*  Sie über die aktuelle  Planung,  Hintergründe,  Rechtsituation,  eingeleitete 
Aktionen zur Verhinderung des Ausbaus, aber auch über Ihre Beteiligungsmöglichkeiten informieren.

Im Detail geht es um Begründungen und Folgen eines Ausbaus mit genehmigtem Nachtflugbetrieb, offizielle und zu 
befürchtende  Entwicklung  des  Flugverkehrs,  Fluglärm,  Vernichtung  eines  faktischen  Vogelschutzgebietes, 
zunehmende Hochwassergefahr, Entwertung der Wohngebiete, Verlust an Lebensqualität, u.v.m.

Von den Politikern der beiden großen Parteien im Rat der Stadt Braunschweig dürfen Sie keine Hilfe erwarten. Zur 
Wahrung Ihrer Interessen und zum Schutz Ihrer Lebensqualität müssen Sie selber aktiv werden. Es liegt jetzt 
an Ihnen, dafür zu sorgen, dass Sie in Zukunft hier weiterhin gerne leben und ruhig schlafen können!

*) In Zusammenarbeit mit den Naturschutzverbänden NABU, BUND und FUN sowie der Schutzgemeinschaft gegen Fluglärm Braunschweig e.V..
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